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Information über die Wahl zum Jugendgemeinderat 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag  
 
Kenntnisnahme 
 
 
Sachdarstellung  
 
Die Wahl zum ersten Jugendgemeinderat (JGR) der Stadt Wangen im Allgäu wird in der Zeit 
vom 30. Januar bis 4. Februar 2012 stattfinden. Gewählt wird Montag bis Freitag an den 
weiterführenden Schulen und am Samstag im Jugend- und VereinsHaus. 
 
Es haben sich insgesamt 81 Jugendliche als Kandidaten gemeldet, davon konnten 79 junge 
Frauen und Männer zur Wahl zugelassen werden. Mit Ausnahme der Kaufmännischen 
Schulen und der Freien Schule Allgäu sind alle weiterführenden Schulen in der Stadt 
vertreten. 40 weibliche und 39 männliche Kandidaten sind zugelassen. 48 Kandidaten 
kommen aus der Kernstadt, 14 aus (allen) Wangener Ortschaften und 17 aus den 
Nachbargemeinden. Eine Liste der zugelassenen Kandidaten ist beigefügt. 
 
Die Wahlberechtigten werden über die Presse, soziale Medien im Internet (Facebook) und 
durch Plakataushang über die Kandidaten informiert. Die Fraktionen erhalten jeweils noch 
ein Plakat. Die Kandidaten stehen auf einer Liste in alphabetischer Reihenfolge. Der Wähler 
hat max. 15 Stimmen, Stimmenhäufung ist nicht möglich. Wahlberechtigt sind alle 
Jugendlichen, die zwischen dem 4. Februar 1993 und dem 4. Februar 1999 geboren sind, in 
der Großen Kreisstadt Wangen im Allgäu wohnen oder (nicht nur vorübergehend) eine 
Wangener Schule besuchen. 
 
Das Wahlergebnis soll unmittelbar nach dem letzten Wahltag ermittelt und festgestellt 
werden. Die 15 Kandidaten mit der höchsten Stimmenzahl sind gewählt, die weiteren 
Kandidaten sind Ersatzbewerber in der Reihenfolge ihrer Stimmenzahl und rücken in das 
Gremium nach, wenn ein Mitglied während der Wahlperiode ausscheidet. Der gewählte 
Jugendgemeinderat kann voraussichtlich im zeitigen Frühjahr zu seiner konstituierenden 
Sitzung zusammenkommen. 
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Der Gemeinderat hat am 25. Juli 2011 die Einrichtung eines Jugendgemeinderates und die 
dazugehörige Geschäftsordnung beschlossen. Nach der Geschäftsordnung des JGR besteht 
das Gremium aus 15 Personen, für die Wahl gelten im Wesentlichen die Vorschriften der 
Kommunalwahlordnung entsprechend. 
 
Der Wahlausschuss, der die Wahl organisiert, besteht aus folgenden Mitgliedern: Tobias 
Dlugosch, Mike Hengge, Kevin Joder, Linda Kempter, Sarah Kempter, Cosima Langer, Anita 
Prasser und von der Stadtverwaltung Hermann Spang (Stellvertreter Hermann Weinschenk. 
Außerdem sitzen im Wahlausschuss Alexandra Müller und Corinna Epple vom Jugendhaus 
und die Praktikantin Sarah Rapp von der Hochschule für öffentliche Verwaltung. 
Der Wahlausschuss hat in bisher 4 Sitzungen die Termine für die Wahl, für die Zulassung 
von Bewerbern und für Informationsveranstaltungen an den Schulen festgelegt, über die 
Zulassung der eingegangenen Bewerbungen entschieden, den Kreis der Wahlberechtigten 
abschließend festgelegt sowie Maßnahmen der Öffentlichkeitsarbeit besprochen und in die 
Wege geleitet. Außerdem waren die Mitglieder des Wahlausschusses bei den 
Informationsveranstaltungen in den Schulen anwesend, haben einen Informationsflyer 
gestaltet und eine Facebook-Seite gegründet. Der Wahlausschuss wird auch weiterhin die 
Wahl begleiten, die eigentliche Wahlhandlung mitbetreuen und das Ergebnis der Wahl 
feststellen. 
 
 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen 
 
Es ergeben sich keine finanziellen Auswirkungen. 
 
 
 
 
Anlagen  
 
Übersicht der zugelassenen Kandidaten für die Wahl zum Jugendgemeinderat  
am 30. Januar – 4. Februar 2012 
 
 
 


